
ELSA Vollversammlung – Do, 19.5.2022, Hort Schörli, 18.30 Uhr bis ca. 20 
Uhr 
 
Anwesenheitsliste: 
Delegierte: Karin Baltensperger (Kiga 1), Lukas Ruethemann (Kiga 1), Anita 
Herrmann (Kiga 2), Antigona Bajraktari (Kiga 3), Fallone Berger (Kiga 4), 
Michèle Signer (Kiga 4), Anja Jehli (Kiga 4), Sandro Rech (1a), Anne Schmidt-
Peiry (2a), Cathrin Altenbernd (2c), Eric Bouzigon (4b), Monica Meyer (4a), 
Olivia Hager (4b), Franziska Schell (5b), Matthias Meili (6b). 
 
Schulleitung: Sonja Hug, Sibylle Keller. 
 
Entschuldigt: Matthias Wiesmann (Kiga 2), Patricia Grütter (Kiga 3), Priska 
Garay-Robles (1a), Ilka Riedel (2b/5a), Nisa America (2b/5c), Theresa Hurni 
(3a), Kay Galley (3a), Anja di Giorgio (5c), Maritza Arias (6b), Romana Vukovic 
(6a), Manuela Kiray (6a) 
 
 

I. Traktanden 
 
Teil 1 - mit Schulleitung 
 

1.1 Begrüssung 

1.2 Informationen der Schulleitung 

1.3 Kommunikation ELSA-Delegierte-Eltern 

1.4 Schultag im neuen Schuljahr - Kinderbetreuung 

1.5 Vollversammlung im neuen Schuljahr 
 

Teil 2  - nur Delegierte 
 

2.1 Multikulti-Fest 
2.2 Varia / Abschluss 

 

 
II. Protokoll 

 
 
Teil 1 - mit Schulleitung 

1.1 Begrüssung 

Sandro Rech begrüsst die anwesenden Delegierten. 

1.2 Informationen aus der Schulleitung 

Erfreulicherweise alle offenen Lehrpersonen konnten besetzt werden, darunter 
auch einige Quereinsteiger. Eine Frau im Bereich DAZ hat kein Lehrdiplom, eine 
andere arbeitet bereits an der Schule als Klassenassistentin. 

 



Zahlreiche Gesuche für die neue Klasseneinteilung wurden eingereicht. Nicht 
alle konnten berücksichtigt werden, doch auf ausgeglichene Klassen wird 
geachtet. 

Bauprojekt Saatlen: Viele Baukommissionssitzungen. Alles läuft nach Plan. 
Volksabstimmung ist im März 2023 geplant. Die Schule Saatlen wird bis ins Jahr 
2024 rückgebaut und das Provisorium in der Mitte des Platzes aufgebaut. Die 
Eröffnung des neuen Schulhauses ist im Jahr 2027 geplant. Die Schule plant 
mittelfristig eine Infoveranstaltung für Eltern und Lehrer mit Vertretern der 
Baukommission und der Behörden. Termin noch nicht bestimmt. 

1.3 Kommunikation ELSA-Delegierte-Eltern 

Auf dem Formular, das den Eltern am Elternabend ausgehändigt wird, soll die 
Option vermerkt werden, dass die Eltern wenn gewünscht Informationen von der 
ELSA direkt erhalten können. Die Idee ist, die Eltern so direkt anzuschreiben, 
um Helfer zu rekrutieren oder um für Events zu werben. Geplant ist auch ein 
spezieller ELSA-Apéro, bei dem die Eltern in einem ungezwungenen Rahmen 
über die Aufgaben und Dienstleistungen der ELSA informiert werden – 
unabhängig vom Elternabend.  

Am Elternabend müssen je zwei ELSA-Delegierte pro Klasse trotzdem noch 
bestimmt werden, vor allem in den Einschulungsklassen. Olivia Hager und 
Franziska Schell erklären sich bereit, die ELSA vorzustellen.  

Schulleiterin Sonja Hug schlägt vor, dass in den übrigen Klassen die 
Lehrpersonen die ELSA-Folien zeigen und die Wahl durchführen können. 

1.4 Erster Schultag im neuen Schuljahr – Kinderbetreuung 

Der erste Schultag im nächsten Schuljahr ist der Montag, 22. August, 2022. Es 
gibt wieder eine Veranstaltung mit Ritual. Frau Aebi und Frau van der Heijden 
stellen ein Programm für den 1. Schultag auf.  

Kinderbetreuung während dem ersten Schultag: Die Betreuung wird laut Sibylle 
Keller von der Betreuung organisiert, eine ELSA-Vertreterin sollte unterstützend 
mithelfen. Anne Schmidt-Peiry stellt sich dafür zur Verfügung. 

1.5 Vollversammlung im neuen Schuljahr 

Die erste Vollversammlung für die neuen ELSA-Delegierten findet am Montag, 
26.9. im Singsaal, um 18:30 Uhr. Dabei müssen auch neue Vorstandsmitglieder 
gewählt und ein neuer Protokollführer gewählt werden. (Rücktritt Matthias Meili). 

 
 
 
 
 
 



Teil 2  - nur Delegierte 
 

2.1 Multikultifest 
 
Freitag, 10. Juni, 17 – 20 Uhr, Flohmarkt von 15.30 Uhr bis 17 Uhr (Einladung 
über die Klassenlehrpersonen ist erfolgt.) OK-Komitee ELSA: Franziska Schell 
und Theresa Hurni.  
 
Es gibt eine Bühne und einen Auftritt der Bläserklasse sowie der Tanzklasse. 
Auch ein Floorball-Turnier ist geplant. Es gibt ein salziges und süsses Buffet, 
sowie mit Getränken und Sirup. Sirup wird verkauft. Die Speisen sollen die 
Eltern mitbringen. Das Essen soll dann frei erhältlich sein. Herr Jäger bringt 
zwei Schoko-Kuss-Maschine. Schule übernimmt hoffentlich die Kosten, sei es 
über die Betreuung oder die Schule, trotz Kürzungen. Karin macht einmal ein 
Mail an die Firma Dubler, um Sponsoring-Beiträge zu erfragen.  
 
Thomas Lassner stellt mit seiner Klasse Bühne auf, Frau Vetterli ist 
Koordinatorin. Evtl. wird sich eine Klasse als Abfallmanager engagieren. Leiter 
Hausdienst, Herr Howald stellt Bänke und Tische zur Verfügung. 
  
Anliegen der Schule: Die Aufsichtspflicht für die Kinder nach offiziellem 
Schulschluss liegt bei den Eltern.  
 

2.2 Varia 

 

- Sibylle Keller informiert zu den neuen Online-Regelungen für die Hort-
Anmeldung, welche die Stadt erlassen hat: Am 2. Juli ist die letzte 
Möglichkeit, Änderungen im Konto zu machen. Neu wurde die 
Anmeldefrist auf 30 Tage vor dem Termin verkürzt, statt 60 Tage vor dem 
Termin wie bisher (Beispiel Q-Tage). Kurzfristige Anfragen sollen an die 
Leitung Betreuung gerichtet werden.  

- Diskussion Gymi-Prüfung: Der Notenschnitt für das Bestehen der 
Gymiprüfung wird auf 4.75 angehoben. Unter diesen Umständen, so wird 
bemerkt, hätte niemand vom Saatlen die Gymiprüfung geschafft. 
Verschiedene Delegierte geben ihrer Sorge Ausdruck, dass die Kinder im 
Schulhaus Saatlen gegenüber anderen Schulkreisen benachteiligt sind, 
weil sie im Regelunterricht zu wenig gefördert werden und weil der 
Umgang mit den sehr unterschiedlichen Leistungsniveaus bei den 
Schülern für die Lehrpersonen mit den Anforderungen des aktuellen 
Lehrplans sehr schwierig zu meistern sind. Sonja Hug weist auf die 
Erweiterung der Begabtenförderung im Bereich Mathematik und Deutsch 
ab den 5. Klassen im Schulhaus Saatlen und auf den geplanten Ausbau 
der Vorbereitungskurse im Schulkreis Schwamendingen hin.   

- Frage: Wer informiert Eltern offiziell, wenn eine Lehrperson ausfällt? 
Antwort: Bei Änderung einer Festanstellung oder bei einem langfristigen 
Ausfall informiert die Schulleitung die Eltern, bei 
voraussehbaren kürzeren Ausfällen informieren die Lehrpersonen direkt. 
 

Für das Protokoll: Matthias Meili 
Zürich, 26.5.2022 


